
Im Bergischen Land finden sich unzählige 
Kapellen und Heiligenhäuschen. 
Neben den häufig anzutreffenden Rochus- 
oder Antonius-Heiligtümern gibt es eine 
Reihe recht ungewöhnlicher Bauten. Sei 
es die einzige strohgedeckte Kapelle des 
Bergischen Landes, das womöglich einzige 
Germanaheiligtum Deutschlands oder eine 
vertraglich auf einem Bierdeckel gestiftete 
Simultankapelle.

Zu dieser kunstgeschichtlichen Erkundung 
mit Markus Juraschek-Eckstein laden wir 
Sie herzlich ein! 

Anne-Katrin Kleinschmidt
Referentin Erkundungen und Kulturformate

Kulturgeschichtliche 
Erkundung

Fatima, Germana und 
Reinoldus
Ungewöhnliche Kapellen im 
Bergischen Land
10. September 2020 (Do.)
Bergisches Land

Donnerstag, 10. September 2020 

8.00 Uhr  

Abfahrt Köln, Gereonstraße, Haltestelle für Reisebusse

8.45 Uhr

Abfahrt Thomas-Morus-Akademie Bensberg / Kardinal-Schulte-Haus

Nepomuk-Kapelle in Leverkusen-Fettehenne

Warum die alte Kapelle zu Ehren des „Hl. Antonius mit der Sau“ im Jahre 
1700 niedergelegt wurde, weiß man. Nicht bekannt ist aber, warum die 
neue Kapelle zu Ehren des Brückenheiligen Johannes Nepomuk 1737 
entstand.

St. Reinoldi in Solingen-Rupelrath

Zu den Bergischen „Bonten Kerken“ gehört auch die Rupelrather Kapelle. 
Im gotischen Chorbau findet sich eine Darstellung des Jüngsten Gerichts, 
ähnlich denen in Lieberhausen und Marienberghausen (Ende 15. Jh.).

13.15 Uhr

Mittagessen im Hotel-Restaurant Zum Holländer in Lindlar

Das Lindlarer „Frauenhäuschen“

Der Wohnplatz Frauenhäuschen besteht nur noch aus der namengeben-
den Kapelle. Erstmals erwähnt wurde das strohgedeckte „Hilgenhuyß zu 
frauwen wyden“ im Jahre 1490.

Einladung Programm



Fotonachweise:
Vorderseite oben: Frank Vincentz auf Wikipedia (CC BY-SA 
3.0) Vorderseite unten: Frank Vincentz auf Wikipedia (CC BY-
SA 3.0), Olbertz auf Wikipedia (CC BY-SA 3.0)
Rückseite: G. Friedrich auf Wikipedia (CC BY 3.0)

Unsere Verantwortung –  
Ihre Sicherheit
Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund der Corona-
Pandemie besondere Vorssichtsmaßnahmen zu Ihrer 
Sicherheit ergreifen. Bitte bringen Sie zur Veran-
staltung einen Mund-Nasen-Schutz mit. Vor dem 
Beginn der Veranstaltung erhalten Sie dazu weitere 
Hinweise in einer E-Mail. 

Kurzfristige Änderungen im Programmablauf und 
in den Leistungen müssen wir uns vorbehalten und 
hoffen hierfür auf Ihr Verständnis. 

Leistungen
Der Preis für die Erkundung Fatima, Germana und 
Reinoldus beträgt 125,00 € und umfasst:

 • Busreise ab Köln und Bensberg sowie zurück
 • Zwei-Gänge-Mittagessen im Hotel-Restaurant 

Zum Holländer in Lindlar;
 • Bereitstellung eines Funk-Kopfhörers;
 • Führungen und Eintritte.

Teilnehmerzahl
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt:
Mindestteilnehmerzahl: 12 Personen,
Höchstteilnehmerzahl: 15 Personen.

Veranstalter 
Thomas-Morus-Akademie Bensberg, 
Katholische Akademie im Erzbistum Köln

Planung und Information
Anne-Katrin Kleinschmidt, Referat Erkundungen, 
Thomas-Morus-Akademie Bensberg

Anmeldung 
Ihre Anmeldung, mit der Sie die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (Erkundungen) und die 
Datenschutzverordnung der Akademie anerkennen, 
nehmen wir gerne bevorzugt online über die Inter-
netseite der Akademie und auch per E-Mail, Telefax 
oder Post entgegen:

Thomas-Morus-Akademie Bensberg 
Overather Straße 51-53 
51429 Bergisch Gladbach 
Telefon 0 22 04 - 40 84 72 
Telefax 0 22 04 - 40 84 20 
akademie@tma-bensberg.de 
www.tma-bensberg.de

Sie können der künftigen Verarbeitung Ihrer perso-
nenbezogenen Daten entsprechend den gesetzli-
chen Vorgaben jederzeit widersprechen. 

Zahlungsbedingungen
Wenn Sie die Online-Anmeldung über den Veran-
staltungshinweis auf unserer Internetseite nutzen, er-
folgt die Bezahlung des Teilnehmerbeitrags per Kre-
ditkarte oder im SEPA-Lastschriftverfahren und Sie 
erhalten automatisch und umgehend eine Anmeld-
ebestätigung mit Rechnung. Bei einer Anmeldung 
per E-Mail, Post oder Fax erhalten Sie innerhalb einer 
Woche die Anmelde bestätigung mit Rechnung. Die 
Zahlung wird dann im SEPA-Lastschriftverfahren vor-
genommen. Wir bitten bei Ihrer Anmeldung um die 
notwendigen Angaben (IBAN) und um die Erteilung 
eines „SEPA-Lastschrift-Mandats“. Der Kostenbeitrag 
wird innerhalb von zehn Tagen nach Bestätigung 
von Ihrem Konto abgebucht.

Rücktrittsbedingungen
Bei Rücktritt behalten wir uns vor, pauschalierte 
Ansprüche auf Rücktrittskosten geltend zu machen 
(der Nachweis niedrigerer Kosten bleibt Ihnen 
vorbehalten): vom 14. bis 8. Tag vor Veranstal-
tungsbeginn: 40,00 €, vom 7. bis 1. Tag: 50% (min. 
jedoch 40,00 €), ab dem Veranstaltungstag oder bei 
Nichterscheinen: 100% des Teilnehmerbeitrags. Die 
ausführlichen Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
(Erkundungen) finden Sie unter www.tma-bensberg.
de. Auf Anforderung senden wir Ihnen diese aber 
auch gerne zu.

Hinweise

Luzia-Kapelle in Klause

Teil des Lindlarer Kapellenkranzes ist auch die der Luzia, Helferin bei 
Augenleiden, geweihte Kapelle. Der Bau wurde 1490 erstmals erwähnt, 
ist aber deutlich älter.

Ökumenische Schöpfungskapelle
Remshagen

Am Ende eines fröhlichen Gemeindeabends stand der Vertrag auf einem 
Bierdeckel: „Mit Leib und Seele, Geld und Gut“ wollte sich die Dorfge-
meinschaft für den Bau einer ökumenischen Kapelle einsetzen, die 2002 
tatsächlich eingeweiht wurde.

Fatima-Kapelle in Much

Anlass für die Kapellenstiftung der Eheleute Wirges war neben der 
Trauer um die beiden im Zweiten Weltkrieg verlorenen Söhne und die 
Dankbarkeit für die zwei heimgekehrten auch die Verschonung Muchs 
durch die einrückenden Amerikaner.

Die Werscher Germana-Kapelle

Ursprünglich trug der Kapellenbau von 1714 das Patrozinium der 
Heiligen Dreifaltigkeit. 1889, in deutschnationaler Zeit, weihte Pfarrer 
Adams sie nach künstlerischer Neuausstattung auf die heilige Germana 
(Germaine Cousin).

18.15 Uhr

voraussichtliche Ankunft in Bensberg

19.00 Uhr

voraussichtliche Ankunft in Köln

Änderungen im Programm und in der Organisation bleiben vorbe-
halten.

Leitung
 • Markus Juraschek-Eckstein, Bensberg 

Kunsthistoriker und Germanist


